
Die TG Neunkirchen zeigt eine phantastische Entwicklung
25 Teams, über 400 Mitglieder, 3. größter Tennisclub in der Oberpfalz, intensive Kinder- und Jugendförderung Terminkalender

Schillerstr. 7-9  � 92637 Weiden i.d.OPf  � Kostenloser Kundenparkplatz Schillerstr. 7-9  � 92637 Weiden i.d.OPf  � Kostenloser Kundenparkplatz

Stadtmeisterschaften Erwachsene
um den City-Optik-Cup

26.-29. April

Saisoneröffnungsbrunch
29. April

Pfingst-Camp
29. Mai-1. Juni

Jugendstadtmeisterschaften
um den Sparkassen-Cup

16.-20. Juli 

Sommernachtsfest
28. Juli

Tenniscamps in den Sommerferien
1.-3. August

6.-10. August
13.-17. August
20.-24. August

Erstmals 4 Landesligateams
Nach der erfolgreichsten Saison in der Geschichte 
der TGN im letzten Jahr wird es heuer insbesonde-
re für die vier Landesligateams sehr schwer wer-
den. Nach den Herren 40 konnten auch die Damen 
1, die Damen 30 und die Herren 1 in die Landesliga 
aufsteigen. „Besonders erfreulich ist aber, dass 
sich unsere Nachwuchsspielerinnen und -spieler 
bei den Damen 1 und den Herren 1 Stammplätze in 
den Landesligateams erkämpft haben“, fügt Sport-
wart Jochen Runkel hinzu. „Unser Nachwuchs hat 
vollstes Vertrauen und wir werden die Teams nicht 
mit bezahlten Spielern aufrüsten, da es einfach 
nicht bezahlbar ist. Lieber fördern wir die eigenen 
Kinder und Nachwuchsspieler“, erklärt Uwe Dressel 
die umsichtige Vereinspolitik.

25 Teams nehmen am Spielbetrieb teil
„Für jedes Mitglied das passende Team“, berichtet 
Sportwart Günter Spannl. Eine Vielzahl der Teams 
spielt in höheren Mannschaften. „Nachdem wir 
lange Zeit in allen Jugend-Altersklassen in der 
Bezirksliga vertreten waren, findet derzeit beson-
ders im weiblichen Bereich altersbedingt ein kleiner 
Umbruch statt. Ziel sei es vor allem, die jungen 
Mannschaften behutsam aufzubauen“, so Jugend-
wartin Dr. Daniela Runkel. 

Die Clubzeitung der TG Neunkirchen
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Sonderpreise für TGN-Mitglieder

www.SportsPlanet.eu

 Sparkasse 
       Oberpfalz Nord

Zugeschnitten auf Ihr Leben. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Bedürfnisse 
genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf den Leib. Damit Ihre 
finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter 
www.sparkasse-oberpfalz-nord.de. Wenn´s um Geld geht - Sparkasse.

*Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebensituation.

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über 51% sind möglich!* 

Mit der Sparkassen-RiesterRente.

 Sparkasse 
       Oberpfalz Nord

Sport braucht Partner.
Die Sparkasse Oberpfalz Nord.
Förderer des Sports in der Region.
Die Sparkasse Oberpfalz Nord engagiert sich vielfältig für das Gemeinwohl, die Region und die Menschen, die hier leben und 
begegnet den Menschen in der Region auf vielen Wegen und in den unterschiedlichsten Bereichen. Ob bei der Sportveran-
staltung Ihres Vereines, bei der Unterstützung einer karitativen Einrichtung oder einer Veranstaltung - hier wird das soziale 
Engagement der Sparkasse Oberpfalz Nord sichtbar. Durch Spenden und Sponsoring werden so viele Initiativen in den Be-
reichen Sport und Kultur und wichtige soziale Projekte oft erst möglich. Wir stehen an der Seite der Vereine und Institutionen 
in unserem Geschäftsgebiet - als fester Bestandteil des sozialen Lebens.  
wenn´s ums Geld geht - Sparkasse. www.sparkasse-oberpfalz-nord.de

www.tg-neunkirchen.de

Herren 1 Herren 40Damen 30Damen 1
Die TGN - der leistungsorientierte Breitensportclub
„Wir haben uns phantastisch entwickelt und sind 
der drittgrößte Tennisclub in der Oberpfalz. Mit 
einem Kinder- und Jugendanteil von 34 % sind wir 
für die Zukunft bestens gerüstet“, schwärmt 
1. Vorsitzender Uwe Dressel. Die TGN hat erstmals 
wieder über 400 Mitglieder und will die höchst 
positive Entwicklung weiter fortsetzen.

Die TGN - der Kinder- und Jugendclub
Wie wichtig Kinder für einen Club sind, haben 
die Verantwortlichen der TGN schon vor Jahren 
erkannt. Da die Kinder aber nicht von alleine kom-
men, hat die TGN aufwändige Kooperationen mit 
Schulen geschlossen. In den Schulen können die 
Kinder kostenlos „schnuppern“. Bei den kostenlo-
sen Tennis-SAGs der Erstklässler der vier benach-
barten Grundschulen nahmen knapp 40 Kinder teil. 
Zusätzlich besuchte der FSJler Christoph diese 
Schulen und hielt im Rahmen des Sportunterrichts 
eine Tennis-Schnupperstunde. Knapp 1.000 Kinder 
konnten neue Bewegungserfahrungen sammeln 
und hatten viel Spaß.

Kostenloser Kinderkurs - der volle Renner
Am kostenlosen Kurs für Kindergartenkinder und 
Erstklässler nahmen letzten Sommer 36 Kinder 
teil. Dieses Jahr werden es hoffentlich wieder so 
viele werden. „Es ist eine sehr sinnvolle und höchst 
erfolgreiche Aktion“, freut sich Uwe Dressel.

Bei der TGN finden wie in den Vorjahren wieder 
einige Events statt.

Stadtmeisterschaften der Erwachsenen und 
Saisoneröffnungsbrunch
Die TGN startet die Freiplatzsaison mit den Stadt-
meisterschaften der Erwachsenen von 26.-29. April. 
Nach der Wiederbelebung im letzten Jahr mit 70 
Teilnehmern sollten es in diesem Jahr einige mehr 
werden. Als LK-Turnier, zusammen mit dem Land-
kreis Neustadt/WN, ist es das ideale Vorbereitungs-
turnier für die Tennisspieler aus dem Großraum 
Weiden. Am Sonntag findet zusätzlich ein Brunch 
für alle Mitglieder und Freunde der TGN statt.

Jugend-Stadtmeisterschaften
Die Jugend-Stadtmeisterschaften mit LK-Wer-
tung finden von 16.-20. Juli statt. Hier können 
erfahrungsgemäß etwa 100 Nachwuchsspieler in 
verschiedenen Konkurrenzen, inkl. Midcourt und 
Kleinfeld, ihre Meister ermitteln.

Sommernachtsfest
Das Sommernachtsfest mit einem leckeren Buffet 
und bis spät in die Nacht geöffneter Bar wird wieder 
das gesellige Highlight des Jahres werden. 

Kostenloser Tenniskurs für alle Erstklässler und Kindergartenkinder
im Sommer bei der TGN im Rahmen der Mitgliedschaft (50 €/Kind)

Die TGN scheut keine Kosten
Einzigartige Nachwuchsförderung und Top-Leistungen für die Mitglieder

Auch kostet der Spielbetrieb der 25 Teams mit 224 
Lizenzspielern rund 11.000 €/Jahr. „Wir bezahlen 
für die Nachwuchsspieler die Bälle und das Essen, 
bei den Erwachsenen das Essen der Gäste sowie 
einen Großteil des eigenen Essens und der Bälle. 
Außerdem binden wir mit unseren vielen Teams 
unsere Mitglieder“, erklärt Sportwart Günter Spannl.

Trotz der enormen Aufwendungen in den letzten 
Jahren (Hallendach 148.000 €, Photovoltaikanlage 
150.000 €, Sanierung Umkleiden 36.000 €, Heizung 
12.000 €, Platzbewässerung 13.000 €) steht die 
TGN finanziell solide da. Der Grund hierfür ist eine 
seriöse Haushaltspolitik von Anfang an.

Sehr erfreulich sind die Erträge der Photovoltaik-
anlage. „Wir erreichen unsere Planzahlen und 
sehen die Photovoltaikanlage als Investition für die 
Zukunft“, erklärt 1. Vorsitzender Uwe Dressel.
Weiter auf Seite 3

„Wir haben niedrige Beiträge und eine günstige 
Tennishalle, können aber unseren Mitgliedern sehr 
viel bieten“, freut sich 1. Vorsitzender Uwe Dressel.

Die vielfältigsten Aktivitäten für Kinder und Jugend-
liche kosten über 20.000 pro Jahr. Pro Kind sind 
dies im Schnitt 150 €, d.h. der dreifache Jahresbei-
trag. „Wir tun es gerne und es ist unsere Pflicht, die 
Kinder sind die Zukunft des Clubs“, fügt Jugend-
wartin Dr. Daniela Runkel hinzu.

Neu

Shop auf der TGN-Anlage



Herren 30

Die Herren 30 wollen sich in dieser Saison mit dem 
Ziel „Aufstieg“ beschäftigen. Mit den Neuzugängen 
Dr. A. Erben (TC GR Weiden), J. Holzkämper (Man-
tel-Weiherhammer) und R. Drechsel (Burglengen-
feld/Pocking) sowie dem zurückgekehrten S. Reger 
hat sich das Team unglaublich verstärkt.
Die stärksten Gegner werden wahrscheinlich der 
Landesliga-Absteiger RTK Regensburg und am 
vorletzten Spieltag Schwabelweis sein.

Herren 40 (1)

Ein sicherer Tabellenplatz ist auch in der dritten 
Landesligasaison das Ziel. Mit F. Jesse, U. Dressel, 
C. Oestemer, G. Renner, F. Kritzenthaler, M. Rei-
chel und M. Hoyer tritt das bewährte Team an.
Fürth scheint unbezwingbar zu sein und RW 
Bayreuth ist ebenfalls sehr stark. Eibach gilt es zu 
schlagen und wie stark die Aufsteiger Regenstauf, 
Zuchering und TC Fichtelgebirge sind, wird sich 
zeigen. Ein Highlight wird sicherlich das Lokalder-
by gegen TC Grün-Rot Weiden werden, dessen 
Ausgang völlig offen ist.

Herren 40 (2)

MF M. Seibert kann auf sein bewährtes Team 
zurückgreifen, das durch die ehemaligen Herren 
30-Spieler H. Wolfram und M. Steinsdörfer verstärkt 
wird. Ein vorderer Tabellenplatz sollte in dieser 
Saison das Ziel sein. Sicherlich heiße Derbys wird 
es gegen Postkeller und Detag Weiden geben.

Herren 40 (3)

Unsere Hobbyspieler treten mit einem großen 
Team bei den Herren 40 (3) an. Neu hinzugekom-
men sind C. Zenger und U. Ahlert. Das Team ist 
ehrgeizig und will wieder einige Punkte sammeln.

Herren 50

Die Herren 50 wollen wieder einen Mittelplatz in der 
Bezirksklasse 1 erreichen. Mit Unterstützung von 
G. Renner und F. Kritzenthaler, die bei zwei Spielen 
eingesetzt werden können, sollte dies auch möglich 
sein. G. Kraft und W. Golla können ebenfalls das 
Team um MF G. Schnupfhagn unterstützen, eben-
falls die H60-Spieler.

25 Mannschaften nehmen am Mannschaftsspielbetrieb teil
Herren 1, Herren 40, Damen 1 und Damen 30 spielen in der Landesliga

Dipl.-Ing. (FH)
Holger Humpelstetter

Stadtmühlweg 15
92637 Weiden

Telefon 0961/42593
www.city-optik.eu

Unglaubliche Entwicklung

Nachdem die TGN im Jahr 2001 nur 11 Mann-
schaften melden konnten, sind es in diesem Jahr 
wie auch im Vorjahr die unglaubliche Zahl von 25 
Teams. „Die TGN ist einer der mannschaftsstärks-
ten Clubs in der Oberpfalz, mit vorwiegend eigenen 
Spielern auf beachtlichem Niveau. Erstmals spielen 
vier Teams überregional in der Landesligen, drei 
Teams in der Bezirksliga und sechs Teams in 
der Bezirksklasse 1“, freut sich Sportwart Günter 
Spannl. Die TGN setzt dabei auf den eigenen 
Nachwuchs, statt teure Profies zu verpflichten. 
„Wir nehmen auch den Abstieg aus der Landes-
liga in Kauf und setzen lieber eigene Spieler ein, 
mit denen sich die Mitglieder identifizieren und im 
Turnier mitfiebern“, fügt Sportwart Jochen Runkel 
hinzu. Ein leistungsorientierter Breitensport mit breit 
gefächerter Nachwuchsförderung, verbunden mit 
Ehrgeiz und Spaß, ist das erklärte Ziel der TGN.

Herren 1

Nach dem sofortigen Wiederaufstieg in die Landes-
liga versuchen F. Uhlig, M. Snejdar, A. Posejpal, 
V. Kochman, J. Runkel, A. Keppler, F. Brunner 
und F. Buchner den Klassenerhalt zu schaffen. F. 
Brunner kann aufgrund eines Auslandsaufenthaltes 
erst zum Schluß eingesetzt werden. Die Youngster 
C. Tafelmeier sowie P. Wurzer werden somit ihre 
Feuertaufe in der Landesliga bekommen.
Die Liga ist unglaublich stark und allen ist klar, dass 
der Klassenerhalt ein erstrebenswertes, aber kaum 
zu erreichendes Ziel sein wird. Die Jungs werden 
aber ihr Bestes geben und die Zuschauer werden 
hochklassige Heimspiele gegen Margetshöchheim, 
Fürth und Cham sehen.
Möglicherweise tritt zum Schluss ein Team nicht 
mehr in Bestbesetzung an oder das Glück ist auf 
der Seite der TGN, sodass die entscheidenden 
Spiele doch gewonnen werden können.

Herren 2/Herren 3

Erstmals in der Vereinsgeschichte spielen die Her-
ren 2 und Herren 3 gemeinsam in der Bezirksklas-
se 2, jedoch aber in unterschiedlichen Gruppen. 
Beide Teams sind sehr jung und über die Hälfte der 
Spieler sind noch Junioren. 
Die Herren 2 wollen vorne mitspielen und können, 
wenn alles bestens läuft, vielleicht ein Wörtchen um 
die Meisterschaft mitreden.
Bei den Herren 3 dagegen ist der Klassenerhalt 
das erhoffte Ziel.

Knaben 1/Knaben 2

Die Knaben 1 wollen in der Bezirksklasse 1 mög-
lichst in Bestbesetzung mit S. Schick, T. Leipold, N. 
Wolfram und J.-P. Tratzky antreten und auf jeden 
Fall um die Meisterschaft spielen. Wie stark die 
jeweiligen Gegner sein werden, bleibt abzuwarten.
Bei den Knaben 2 kommen unsere letztjährigen 
Bambinis bzw. Midcourtspieler zum Einsatz und 
können wertvolle Erfahrungen sammeln.

Bambini 1

Bei den Bambinis werden vorwiegend die Jungs 
der letztjährigen Midcourt-Teams eingesetzt. Ziel 
ist, dass möglichst viele Spieler Erfahrungen auf 
dem Großfeld sammeln können.

TGN sucht neuen FSJler

Die TGN sucht ab 1.9.2012 für ein Jahr einen 
neuen FSJler, der insbesondere im Kinder- und 
Nachwuchsbereich seine Akzente setzen soll. Wäh-
rend dieser Zeit absolviert der FSJler die C-Trainer-
ausbildung und nimmt an 3 Bildungsseminaren der 
Bayerischen Sportjugend teil. Der FSJler erhält ein 
Taschengeld in Höhe von 300 €/Monat. Interessen-
ten sprechen bitte mit Uwe Dressel.

Herren 1 Herren 2 Herren 3 Herren 30 Herren 40 (1) Herren 40 (2) Herren 40 (3) Herren 50 Herren 60 Junioren 1 Junioren 2 Junioren 3 Knaben 1 Knaben 2 Bambini 1

Landesliga Bezirksklasse 2 Bezirksklasse 2 Bezirksliga Landesliga Bezirksklasse 2 Kreisklasse 1 Bezirksklasse 1 Bezirksklasse 1 Bezirksliga Bezirksklasse 1 Kreisklasse 1 Bezirksklasse 1 Kreisklasse 1 Bezirksklasse 1

Sa 05.05. Steinberg Regenstauf VFB Weiden Sulzbach-R. Postkeller Postkeller II Tännesberg Tirschenreuth

So 06.05. Ingolstadt Etzenricht Stulln Hahnbach

Sa 12.05. Großberg Zuchering Neusorg Krummennaab Schmidgaden Schanzl Waldmünchen Michelfeld Kareth-L.

So 13.05. Margetshöchh. Dachelhofen Vohenstrauß

Do 17.05. RB Regensb. II Fürth

Sa 19.05. RTK Regensb. Mitterteich Kümmersbruck Waldershof Tirschenreuth Auerbach RB Regensb. II

So 20.05 Fürth Teublitz GR Weiden Neutraubling

Sa 09.06. Postkeller Auerbach II Kemnath

So 10.06. Thurndorf Nabburg Parkstein

Sa 16.06. Wackersdorf Eibach Detag Weiden Waldsassen Altenstadt Teublitz Pfreimd Schnaittenbach Hainsacker

So 17.06. Cham Wiesau Schanzl IV Floß

Sa 23.06. Tirschenreuth TC Fichtelgebirge Tirschenreuth Tirschenreuth RB Regensb. Waldsassen DJK Weiden Waldershof II

So 24.06. Schweinfurt Floß Pirk RB Regensb. II Pleystein

Sa 30.06. Schwabelweis RW Bayreuth GR Weiden II Waldsassen Kümmersbruck GR Weiden

So 01.07. Würzburg II Pfreimd Wackersdorf Waldershof 2

Sa 07.07. Etzenricht Waldershof II Tännesberg RB Regensb.II Willmering

So 08.07. Postkeller II Vilseck Erbendorf Postkeller Waldthurn

Sa 14.07. Neunburg Mantel-W.

So 15.07. Schirmitz Hainsacker Grafenwöhr

Herren 60

Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga wollen die 
Mannen um MF G. Spannl auf jeden Fall eine 
positive Bilanz. Wenn sie vom Verletzungspech ver-
schont bleiben, sollte dies auch möglich sein.

Junioren 1/Junioren 2/Junioren 3

Die Junioren 1 spielen erneut in der höchsten Klas-
se, während die Junioren 2 in der Bezirksklasse 1 
spielen. Beide Teams wollen die Klasse sichern. 
Die Junioren 3 wurden erstmals wieder gemeldet. 
Bei den Junioren 1 und 2 werden P. Wurzer, F. 
Prößl, F. Tretter, S. Wolfram, P. Würfl, M. Marx, S. 
Schick, L. Bayer, M. Schmidt, M. Peintinger und F. 
Lukas zum Einsatz kommen.

TGN macht Frühjahrsbestellung der 
Plätze wieder selbst

Um Kosten sparen und möglichst frühzeitig begin-
nen zu können, richtet die TGN die Plätze wieder 
selber her. Mit dem neu angeschafften Kehrbesen 
zum Abtragen des alten Materials sowie dem Auf-
sandegerät zum Auftragen des neuen Ziegelmehls 
wurde die Frühjahrsinstandsetzung in Rekordzeit 
geschafft. Bereits Ende März waren die Plätze 
fertig aufgesandet. 



Midcourt 1/Midcourt 2

Wie im Vorjahr werden wieder zwei Teams an den 
Start gehen. Das 1. Team mit N. Brandl, M. Pröm, 
A. Zenger und L. Wach möchte auf jeden Fall die 
Endrunde erreichen. Im 2. Team werden alle ande-
ren Kinder zum Einsatz kommen.

Kleinfeld 1/Kleinfeld 2

In den beiden Kleinfeldteams können unsere knapp 
20 Kleinfeldkinder erste Erfahrungen im Mann-
schaftstennis sammeln. Am 1. Spieltag spielen bei-
de Teams gegeneinander und das 1. Team möchte 
um die Bezirksmeisterschaft mitspielen. 

Trainerausbildung ist interessant
TGN unterstützt Spieler und Vereine

Viele Nachwuchsspieler können sich als Trainer ein 
nettes Taschengeld hinzuverdienen, Voraussetzung 
ist allerdings eine Trainerlizenz.

„Gerne unterstütze ich interessierte Spieler“ sagt 
Uwe Dressel, Ausbilder beim Tennisbezirk Ober-
pfalz. „Wir integrieren sie in den Trainingsbetrieb 
und schulen sie“, fügt Uwe Dressel hinzu.

So findet immer im Herbst bei der TGN der erste 
Lehrgang im Rahmen der BTV-C-Trainer-Ausbil-
dung (Ausbildung zum Tennisassistent, 15./16. + 
21.-23. September, Kosten 275 €) statt, bei dem 
auch die C-Trainersichtung angeboten wird. Um 
die C-Trainer-Lizenz erwerben zu können, müssen 
noch zwei 6tägige Lehrgänge (je 200 € inkl. Über-
nachtung) in Oberhaching absolviert und die Prü-
fungen bestanden werden. Nähere Information sind 
auf der BTV-Homepage unter Bezirke -> Oberpfalz 
-> Trainerausbildung ersichtlich.

„Nach abgeschlossener Ausbildung können die 
Trainer bei der TGN oder bei benachbarten Clubs 
wirken, die Trainer suchen. Auch unterstütze ich 
gerne Clubs, die eigene Trainer ausbilden lassen 
möchten. Die Trainer sind die Motoren der Clubs 
und entscheidend für eine erfolgreiche Jugendar-
beit, die leider bei vielen Vereinen fehlt“, fügt Uwe 
Dressel hinzu.

BTV B-/C-Trainer-Fortbildung
mit Uwe Dressel

Insgesamt 21 Trainer nahmen an der Fortbildung 
„Tenniscamps“ von Bezirksausbilder Uwe Dressel 
am 18. März in der TGN-Halle teil.

Vereinsführung:
1. Vorsitzender Uwe Dressel (Tel. 0961/9304838)
2. Vorsitzende Ute Schröer (Tel. 0961/29826)
3. Vorsitzender und
techn. Leiter Heinz Petz (0961/25961)
Sportwart Günter Spannl (0961/27922)
Sportwart Jochen Runkel (0152/56191760)
Jugendwartin Dr. Daniela Runkel (0151/54689884)
Kleinfeld-/Midcourtwart Michael Brandl (0961/2065511)
Schriftführer Frank Schröer (0961/29826)
Vergnügungswartin Sonja Wiesel (0170/6262730)
Vergnügungswart Holger Humpelstetter (0170/4823943)
Beirat Franz Reger (0961/27636)
Beirat Michael Hirmer (0172/8135444)
Pressewart Stephan Landgraf (0171/9345950)
Internet-Beauftragter Julian Kraft (0176/63133657)Internet-Beauftragter Julian Kraft (0176/63133657)Internet-Beauftragter
Del. Stadtverband  Gerhard Specht (0961/25573)

Beiträge:
Kinder, Jugendliche, Studenten 50 €
Erwachsene   130 €
Ehepaare, Familien (Kinder unter 12 J.) 190 €
Familien (1 Kind über 12 Jahre) 210 €
Arbeitsbeitrag Erwachsene  2 x 8 €

Tennishalle Einzelstunden:
Montag-Freitag 17-21 Uhr  16,00 €/h
Samstag/Sonntag   16,00 €/h
Montag-Freitag 7-12 Uhr, 21-23 Uhr 12,00 €/h

Tennishalle Abos (29 Einheiten):
Montag-Freitag 17-21 Uhr 415 € (460 €)
Samstag/Sonntag  415 € (460 €) 
Montag-Freitag 7-12 Uhr 265 € (295 €)
Montag-Freitag 12-17 Uhr 315 € (345 €)
variabler Aboblock Mo-Fr 7-17 Uhr 310 €variabler Aboblock Mo-Fr 7-17 Uhr 310 €variabler Aboblock Mo-Fr 7-17 Uhr
Preise für Nichtmitglieder in Klammern

Sommertraining:
Zeitraum: 16.4. bis 31.7., Trainingstage Mo-Fr
12 Wochen a 60 min.
3er-Gruppe: 108,00 €
4er-Gruppe: 81,00 € 
zusätzliches subventioniertes Mannschaftstraining

Wintertraining:
Zeitraum: 26.9. bis 7.4., Trainingstage Mo-Sa
24 Wochen a 45 min.
3er-Gruppe: 229,00 € (inkl. Halle für TGN-Kinder)
4er-Gruppe: 171,00 € (inkl. Halle für TGN-Kinder)

Trainerteam:
Uwe Dressel, staatl. gepr. Tennislehrer
Matthias Reichel, staatl gepr. Tennislehrer
Michael Brandl, staatl. gepr. Tennislehrer
Dietmar Wildenauer, staatl. gepr. Tennislehrer
Martin Snejdar, Diplom-Trainer
Jochen Runkel, C-Trainer
Dr. Daniela Runkel, C-Trainerin
Christoph Tafelmeier, C-Trainer
Fabian Uhlig, C-Trainer
Sonja Wiesel, C-Trainerin
Felix Buchner, C-Trainer
Julian Kraft, Tennis-Assistent
K. Schnupfhagn, Tennis-Assistentin
Felix Prößl, Tennis-Assistent
Philipp Wurzer, Tennis-Assistent

TGN-Team
und Informationen

Kinder- und Nachwuchsförderung hat oberste Priorität
12 Nachwuchsteams sind eine stolze Zahl

Damen 1 Damen 2 Damen 30 Damen 50 Juniorinnen Mädchen

Landesliga Kreisklasse 1 Landesliga Bezirksliga Kreisklasse 1 Bezirksklasse 1

Sa 05.05. Neusorg Paulsdorf Hahnbach C. Hirschau

So 06.05. Würzburg Tännesberg II

Sa 12.05. Kirchenthumb. RW Bayreuth DJK Weiden

So 13.05. Bamberg

Do 17.05. NHTC Nürnberg Hallstadt

Sa 19.05. Reuth Wörth Altenstadt

So 20.05 CaM Nürnberg L. Bayreuth

Sa 09.06.

So 10.06. Wernberg II

Sa 16.06. Feucht Burglengenfeld Pölling

So 17.06. Coburg DJK Weiden

Sa 23.06. Immenreuth Weißenburg

So 24.06. L. Bayreuth

Sa 30.06. Ingolstadt Höhenberg DJK Neustadt

So 01.07. Neubäu Tirschenreuth II

Sa 07.07. C. Hirschau RB Regensburg Teublitz

So 08.07. DJK Neustadt

Sa 14.07.

So 15.07. Stulln

Midcourt 
U10 (1)

Midcourt 
U10 (2)

Kleinfeld 
U9 (1)

Kleinfeld 
U9 (2)

Fr 11.05 Tirschenreuth

Mi 09.05. TGN II TGN I

Mi 16.05. Wernberg Postkeller

Fr 18.05. Tirschenreuth II DJK Weiden

Mi 13.06. Wernberg

Fr 15.06. Kirchenthumb. GR Weiden

Mi 20.06. Postkeller

Fr 22.06. Auerbach Postkeller

Fr 29.06. Waldershof

Damen 1

Nachdem der Generationenwechsel im letzten Jahr 
vollzogen worden ist und das junge Team einen 
grandiosen Aufstieg feiern konnte, möchte sich das 
Team wieder wie in den Jahren 2003-2008 in der 
Landesliga etablieren. 
Für T. Belblova, J. Tomanova, D. Kotrbova und den 
Eigengewächsen Dr. D. Runkel, K. Marx, C. Marx, 
K. Schnupfhagn, T. Herrmann und S. Beckmann 
wird es keine leichte Aufgabe werden, jedoch sind 
alle sehr motiviert und zuversichtlich.

Damen 2

Bei den Damen 2 kommen unsere Nachwuchsspie-
lerinnen zum Einsatz und können weitere Erfahrun-
gen im Damentennis sammeln. 

Damen 30

Das im letzten Jahr neugegründete Damen 30-
Team hat auf Anhieb den Aufstieg in die Landesliga 
geschafft. Mit Dr. D. Runkel, P. Parbel, M. Wink-
ler, S. Winkler, S. Wiesel, F. Shultz, N. Müller, K. 
Holzkämper sowie den Neuzugängen S. Kirchner 
(Wernberg) und B. Schnetter (Amberg/Kehlheim) 
tritt ein schlagkräftiges Team an, das bei Bedarf von 
den Damen 50-Spielerinnen ergänzt werden kann.
Möglichst bald den Klassenerhalt zu sichern, lautet 
das Ziel der Damen 30.

Damen 50

Das bisherige Damen 40-Team ist aus Altersgrün-
den zu den Damen 50 gewechselt. Leider finden 
in der Bezirksliga Damen 50 nur fünf Spiele statt, 
jedoch treffen die Damen wieder auf alte Bekannte 
aus der Damen 40-Bezirksliga. Packende Spiele 
sind somit vorprogrammiert.

Juniorinnen

Die Juniorinnen nehmen erstmals wieder an den 
Punktspielen teil und müssen leider in der unters-
ten Liga starten. Neben Mannschaftsführerin L. Alt 
werden S. Peintinger, S. Prößl, B. Spöth sowie die 
anderen Juniorinnen zum Einsatz kommen. 

Mädchen

Wir möchten wieder ein neues Nachwuchsteam um 
L. Seibert, L. Spöth, N. Grünwald und J. Reber auf-
bauen, das durch die Midcourtspielerinnen ergänzt 
wird. Das Team ist für die Mädchenliga noch sehr 
jung und kann somit länger zusammenbleiben.

Uwe Dressel neuer Referent für 
Schul- und Kindergartentennis

Uwe Dressel wurde Ende März vom Tennisbezirk 
Oberpfalz gebeten, als Referent für Schul- und 
Kindergartentennis mitzuwirken. Nach kurzer, aber 
reiflicher Überlegung sagte Uwe Dressel zu. 

„Am leichtesten gewinnen die Clubs die so wichti-
gen Kinder durch Kooperationen mit Schulen und 
Kindergärten. Sportarbeitsgemeinschaften oder 
Angebote in Ganztagsschulen kann ich allen Clubs 
nur empfehlen, aber auch weniger aufwändige Ak-
tivitäten wie ein Schnuppertraining oder Präsentati-
onen bei Projekttagen begeistern die Kinder für das 
Tennis“, erklärt Uwe Dressel. 

Die Clubs werden über die BTV-Homepage 
umfangreich informiert und in Workshops wird 
versucht, Lösungen für die speziellen Probleme der 
Clubs und Trainer zu erarbeiten.
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Fortsetzung von Seite 1

Die TGN scheut keine Kosten
„Unsere Photovoltaikanlage produziert ca. 25.000 
kW/h pro Jahr, wir verbrauchen aber auch ca. 
34.000 kW/h Strom. Interessant wird es, wenn in 
einigen Jahren das Darlehen abbezahlt ist und der 
Strompreis in die Höhe geschnellt sein wird“, erklärt 
1. Vorsitzender Uwe Dressel.

Die Pflege und der Erhalt der wunderschönen 
Anlage wird leider immer teurer. Vor einigen Jahren 
erhielten Sportvereine von der Agentur für Arbeit 
kostenlose Helfer. Inzwischen muss die TGN den 
Platzwart voll bezahlen. Auch entwickeln sich die 
Energiekosten extrem. Die TGN benötigt pro Jahr 
ca. 140.000 kWh Gas (ca. 7.000 €) und 34.000 
kWh Strom (ca. 7.500 €). 93 % des Gasverbrau-
ches und 81 % des Stromverbrauches sind dabei 
dem Hallenbetrieb zuzuordnen.

Die TGN wird die Hallengebühren erstmalig seit 
sieben Jahren geringfügig anpassen, da die 
Betriebskosten massiv gestiegen sind. Selbst nach 
dieser Erhöhung ist die TGN-Halle die günstigste 
Tennishalle mit dem beliebtesten Boden in Weiden.



Weidener Kleinfeldtennis-Schulmeisterschaften um den Sparkassen-Cup

Kostenlose Tennis-Sportarbeitsgemeinschaften für Erstklässler 
und Schnuppertraining in den Schulen Nikolausfeier der Kleinfeld- und Midcourtkinder

Die TGN veranstaltet seit acht Jahren jeweils für 
die Erstklässler der H.-Sauer-, A.-Schweitzer-, Reh-
bühl- und H.-Schelter-Schule kostenlose Tennis-
SAGs. Knapp 40 Kinder hatten im Winterhalbjahr 
2011/12 wieder viel Spaß.

Außerdem besuchte der FSJler Christoph Tafel-
meier alle Klassen dieser Schulen und leitete ein 
Schnuppertraining. Während die Kinder der 1. und 
2. Klassen mit Luftballons und Rolltennis spielten, 
konnten sich die Kinder der 3. und 4. Klassen 
bereits Bälle zuspielen.

Geschichte der Weidener
Kleinfeldtennis-Schulmeisterschaften

Im Jahr 2004 startete Uwe Dressel im Rahmen der 
Initiative „Tennis for Kids“ mit den ersten Tennis-
SAGs in vier Weidener Grundschulen, die mit ei-
nem Abschlussturnier endeten. Dieses wurde dann 
im Jahr 2006 auf alle Schulen ausgeweitet und die 
„Weidener Kleinfeldtennis-Schulmeisterschaften“ 
waren geboren.

Ziel war und ist es, tennisinteressierten Kindern 
erste Turniererfahrungen auf unterster Ebene zu 
vermitteln. Dabei zu sein und Spaß zu haben, sind 
wichtige Ziele. Mit jeweils 60-80 Teilnehmern findet 
dieses Turnier bei ca. 1.400 Grundschülern in Wei-
den eine bemerkenswerte Beachtung.

„Wir möchten einen Anreiz geben, dass Kinder 
mehr spielen und auch an Kleinfeldturnieren teil-
nehmen. Speziell bei den Weidener Kleinfeldtennis-
Schulmeisterschaften und den Kleinfeld-
Stadtmeisterschaften ist das Spielniveau nicht zu 
hoch, so dass auch Beginner Erfolgserlebnisse be-
kommen“, sagt Kleinfeld- und Midcourtwart Michael 
Brandl.

„Es macht Spaß zu sehen, mit welchem Eifer die 
Kleinen bei der Sache sind. Mit den kindgerechten, 
extrem langsam fliegenden Kleinfeldbällen können 
bereits die Kleinsten Ballwechsel spielen und 
haben großen Spaß daran“, fügt Jugendwartin Dr. 
Daniela Runkel hinzu.

„Auch bemerken wir eine deutliche Steigerung der 
Spielfähigkeit nach Turnieren. Die Kinder lernen 
bei jedem Turnier sehr viel dazu“, ergänzt Uwe 
Dressel.

Sieger Jungs:
1. Klassen Linus Brandl (H.-Schelter-Schule)
2. Klassen Maximilian Venzl (Rehbühlschule)
3. Klassen Noah Brandl (H.-Schelter-Schule)
4. Klassen Kevin Junkers (Gerhardingerschule)
Sieger Mädchen:
1. Klassen Victoria Reis (Clausnitzerschule)
2. Klassen Helena Drechsel (Rehbühlschule)
3. Klassen Zsofia Debrczeny (H.-Schelter-Schule)
4. Klassen Amelie Zenger (Rehbühlschule)
Sieger Schulwertung: Rehbühlschule


